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OLDENDORF. „Wir sind to-
tal zufrieden mit der Veran-
staltung“, erklärte Turnier-

leiterin Rita Heidemann.
„Nicht nur das Turnier an
sich, sondern das Drumher-
um ist für die Kinder ein gro-
ßer Spaß und ein besonderes
Erlebnis.“

Fußballspielen war für die
Kids das eine, eine Nacht mit
vielen anderen in Zelten un-
terhalb der Sportanlage zu
verbringen das ganz beson-
dere Highlight. So waren die
Fußballer des TUS Bruch-
mühlen das erste Mal dabei
und völlig begeistert. „Ich
hab zwar nicht so gut ge-
schlafen, weil es im Zelt ein

bisschen eng war“, erzählte
Nico aber trotzdem mit
leuchtenden Augen. Gemein-
sam mit den Kumpels hatte
er am Samstagabend das
Abendessen genossen, das in
großer Vielfalt vom Gasthaus
Hubertus geliefert worden
war, außerdem lockten Eis,
Süßigkeiten und über 30 Tor-
ten die Kinder und noch ein-
mal 300 erwachsene Beglei-
ter und Trainer immer wie-
der zur Cafeteria. Zusammen
kicken, sich danach auf der
Hüpfburg austoben und
Freundschaften schließen,
war das Motto dieses belieb-
ten Sportereignisses.

Arm gebrochen

„Leider haben sich am
Sonntag zwei Kinder im Spiel
den Arm gebrochen“, erzähl-
te Rita Heidemann. „Im Mel-
ler Krankenhaus hat man die
beiden schlauerweise in ein
Zimmer gelegt, vielleicht ent-
wickelt sich auch daraus eine
dauerhafte Fußballfreund-
schaft.“

Während am Samstag-
abend beim Lagerfeuer Er-
fahrungen ausgetauscht

wurden, kickten die Kleinen
ohne Ende weiter. Erst gegen
ein Uhr früh wurde ihnen das
Flutlicht ausgeschaltet,
„sonst hätten Eltern, Trainer
und Kinder womöglich
durchgekickt“, so Rita Heide-
mann.

Folgende Ergebnisse er-
spielten sich die kleinen Fuß-
baller: Bei den Mannschaften
der Jüngeren sicherte sich
TuS Bad Essen B mit einem
späten Tor zum 1:0 gegen den
VfR Voxtrup die champions-

league-würdige Siegertro-
phäe. Die F3 des SC Melle 03
belegte mit einem 3:1-Erfolg
gegen die SG Ostercap-
peln/Schwagstorf/Venne im
kleinen Finale den dritten
Platz.

Die F1 des SC Melle 03 mit
den älteren Spielern ent-
schied mit einem 4:3 nach
Neunmeterschießen das Fi-
nale zu ihren Gunsten gegen
die Spvg. Gaste-Hasbergen.
Ebenfalls im Neunmeter-
schießen unterlagen die Lo-

kalrivalen vom TV Welling-
holzhausen der zweiten
Mannschaft des SC Melle 03
im kleinen Finale mit 3:4.

Als Sieger der Trostrun-
dengruppen freuten sich die
Mannschaften von TuS Hilter
(F1) und des TV Wellingholz-
hausen (F2) über eine Einla-
dung zu einem Heimspiel des
VfL Osnabrück.

Viel Fußball und eine
spannende Zeltnacht

Zeltturnier der F-Jugend begeistert in Westerhausen

Die Zahl ist gigantisch:
300 junge Sportler fan-
den sich am Wochenende
auf den Sportanlagen des
TSV Westerhausen-Fö-
ckinghausen ein. Das in-
zwischen 15. Zeltturnier
für die Fußball-F-Jugend
war ein voller Erfolg.

Von Conny Rutsch

Stolz präsentieren die Turniersieger aus Bad Essen (in schwarzen Trikots) den großen Pokal. Foto: TSV Westerhausen

Begeistert erfrischten sich die Spieler vom TuS Bruchmüh-
len am Sonntagmorgen zusammen mit ihrem Trainer Ramon
Baierlein (mit Sonnenbrille). Fotos: Conny Rutsch

Engagiert wie die großen gab
Oskar vom TSV Riemsloh ei-
nen Eckball aufs Spielfeld.

Weitere Artikel vom
lokalen Sport auf
www.noz.de/melle
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nw NEUENKIRCHEN. Das
Neuenkirchener Dorfturnier
mit 16 Hobby-Teams wurde
zu einer großen Party mit viel
Spaß und guter Laune. Dabei
hatten die sportlichen Ausei-
nandersetzungen durchaus
ihren Stellenwert, viele der
200 aktiven Fußballer gaben
auf dem Halbfeld alles für ei-
ne gute Platzierung.

Den begehrten Wanderpo-
kal holte sich die Mannschaft
„Gut Kick“, die sich aus Neu-
enkirchenern, Ex-Neuenkir-
chenern und Wallenbrü-
ckern zusammensetzte. Zum
Helden des Tages wurde da-
bei Torhüter Yannic Haase,
der im Finale gegen den SK
Lazion Rum (4:3 nach Neun-
meterschießen) den ent-
scheidenden letzten Neun-
Meter-Schuss abwehrte. Der
„Sonderpokal für besondere
Leistungen an der Theke“
ging – wie bereits im Vorjahr
– an die „Tipprunde Neuen-
kirchen“.

Während den aktiven Spie-
lern und Spielerinnen auf
dem Wilhelm-Niemann-
Sportplatz der Schweiß tropf-

te, sorgten die insgesamt 500
durstigen Partygäste am
Spielfeldrand für gute Stim-
mung. So hatten sich die As-
phalt-Cowboys als Rück-
zugs-Oase ihren eigenen
Biergarten mitgebracht. Die-
ser Wellnessbereich zur Re-
generation der Kräfte zahlte
sich offenbar aus. Denn am
Ende wurden die Asphalt-

Cowboys Dritter und verwie-
sen die Feuerwehr Neuenkir-
chen im „kleinen Finale“ auf
den vierten Platz.

Als Spaßfaktor besonderer
Güte erwies sich auch der „FC
lieber am Pool“, der sein eige-
nes Planschbecken mitge-
bracht hatte und so dem
Mannschaftsnamen alle Eh-
re machte. Während des sie-

benstündigen Turniers wur-
de es zwischendurch emotio-
nal, als Schiedsrichter Volker
Kettler nach schwerer Krank-
heit unter dem Beifall des Pu-
blikums erstmals wieder
kurzzeitig mit der Pfeife zum
Einsatz kam.

Die Chef-Organisatoren
Eike Krystosek, Lena Bekköt-
ter, Matthias Kollmeyer und

das ganze Helferteam freu-
ten sich über das ideale Wet-
ter mit Sonnenschein, aber
nicht zu heißen Temperatu-
ren am Samstagnachmittag
und -abend. Mit dem Erlös
der fünften Auflage des Tur-
niers wird die Vereinsarbeit
des TV Neuenkirchen und
insbesondere die Fußballju-
gendabteilung unterstützt.

Vor den Halbfinals waren
die 16 Teams in drei Gruppen
jeweils „jeder gegen jeden“
angetreten. Knapp verpass-
ten dabei der „FC Grotten-
kick“, die „Neuenkirchener
Bolzer“, die „Jahnplatz At-
zen“, „Atletic bin blau“ und
die „Tipprunde Neuenkir-
chen“ die Qualifikation für
das Semi-Finale. Achtbar

schlugen sich aber auch der
„Hof Hagemann-Krystosek“,
die „Handball Tigers“, das
„Bunte Team Neuenkirchen“
mit Flüchtlingen, die „Reste-
rampe“, der „FC lieber am
Pool“ und „Mensch ist der
United“.

Gute Laune beim Dorfturnier in Neuenkirchen mit 500 Partygästen – Pokal für „Gut Kick“

Mit eigenem Pool und Biergarten

Hart erarbeitet: Das Team „Gut Kick“ präsentiert den Sie-
gerpokal. Fotos: Norbert Wiegand

Mit Bierdusche: Die „Tipprunde Neuenkirchen“ feiert ihren
Sonderpokal für besondere Leistungen an der Theke.

Planschbecken dabei: Der „FC lieber am Pool“ sorgte für
Spaß auf und neben dem Spielfeld.

Weitere Bilder
auf www.noz.de
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